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Quantitative Bestimmung verschiedener Inhaltsstoffe in

Fleischextrakten des Handels

Von H. Sulser, P. Schenk und W. Biichi

Forschungs-Institut und betriebsanalytisches Laboratorium der KNORR-Nährmittel AG,
Zürich und Thayngen

Auf die schon von LIEBIG vor über 100 Jahren beobachteten günstigen
physiologischen Eigenschaften des Rindfleischextraktes, dessen kalorischer Nährwert
nur gering ist, wurde auch in neuerer Zeit immer wieder hingewiesen (1). Als
altherkömmliches Produkt von gutem Ruf hat er deshalb mit Recht seinen Platz
in Haushalt, Medizin und Industrie behaupten können. Die Erarbeitung von
analytischen Methoden zur Qualitätsbeurteilung des Fleischextraktes und zu
seinem eindeutigen Nachweis in Suppen- und Bouillonprodukten ist für die fleisch-
extraktverarbeitende Industrie, den Konsumentenschutz und die amtliche
Lebensmittelkontrolle ein bedeutungsvolles Anliegen. Der hohe und ziemlich konstante
Gehalt des Fleischextraktes an Kreatinin hat diese physiologisch und organoleptisch

belanglose Verbindung zu einer wichtigen Kenngröße gemacht, deren
Bestimmungsmethoden wiederholt bearbeitet wurden (2—7).

Veränderungen des Rindfleischextraktes durch Zugabe fremder kreatininhalti-
ger Extrakte müssen besonders in Zeiten der Verknappung und ansteigender Preise

befürchtet werden. Der Analytiker sollte in der Lage sein, Zusätze im Roh-
und Fertigprodukt zu erkennen. Von italienischen Autoren stammen Methoden
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